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Schriftlicher Beridit 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(17. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor- 
gelegten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Ver- 
ordnung des Rats zur Änderung der Verordnung Nr. 121/64/ 
EWG des Rats betreffend die Regelung für Einfuhren von Reis 
mit Ursprung in Madagaskar und in Surinam 

— Drucksache V/861 — 


A. Bericht des Abgeordneten Horstmeier 


Der vorliegende Vorschlag der EWG-Kommission 
wurde mit Schreiben des Herrn Bundestagspräsiden- 
ten vom 12. August 1966 an den Ausschuß für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten federfüh- 
rend sowie an den Ausschuß für Wirtschaft und 
Mittelstandsfragen mitberatend überwiesen. 

Die EWG hat sich bei der Assoziierung der afri- 
kanischen Staaten und Madagaskar sowie der über- 
seeischen Länder und Gebiete verpflichtet, bei der 
Gestaltung der gemeinsamen Agrarpolitik die Inter- 
essen dieser Staaten in bezug auf die den euro- 
päischen Erzeugnissen gleichartigen und mit ihnen 
konkurrierenden Erzeugnisse zu berücksichtigen. 

Die Einfuhr von Reis und Bruchreis mit Ursprung 
in den genannten Ländern, und zwar insbesondere 
für die Einfuhren von Reis nach Frankreich mit 
Ursprung in Madagaskar einerseits und nach den 
Mitgliedstaaten ohne eigene Erzeugung mit Ur- 
sprung in Surinam andererseits, ist durch die Ver- 
ordnung Nr. 121/64/EWG vom 22. September 1964 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Seite 


2383/64) geregelt worden. Da diese Regelung nicht 
ausreicht, um eine stufenweise Anpassung des her- 
kömmlichen Handels an die durch die VO Nr. 16/64/ 
EWG über die schrittweise Errichtung einer gemein- 
samen Marktorganisation für Reis neu geschaffenen 
Verhältnisse zu ermöglichen, hat die EWG-Kom- 
mission vorgeschlagen, die abschöpfungsfreie Ein- 
fuhr bestimmter Mengen von Reis (bis zu 10 000 t 
bei den Einfuhren aus Madagaskar und bis zu 
9000 t bei den Einfuhren aus Surinam) für die Zeit 
vom 1. September 1966 bis 31. August 1967 ab- 
schöpfungsfrei durchzuführen. 

Der federführende Ausschuß für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten hat die hier vorliegende Ver- 
ordnung am 22. September 1966 beraten und sie 
ohne Bedenken zur Kenntnis genommen. 

Bei Abfassung dieses Berichts lag die Stellung- 
nahme des mitberatenden Ausschusses für Wirt- 
schaft und Mittelstandsfragen noch nicht vor. Sollte 
dieser Einwände erheben, werde ich diese im 
Plenum mündlich vortragen. 


Bonn, den 22. September 1966 


Horstmeier 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der Kommission der EWG — Druck- 
sache V/861 — zur Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 22. September 1966 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Horstmeier 

Berichterstatter 


Bauknecht 

Vorsitzender 
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